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       22. Jahrhunderts? 

Global Energy Parliament – Deutschlandzentrum e.V. 

Kontakt und weitere Informationen 

office@gep-germany.org oder www.gep-germany.org 

 

Zukunft schon heute gestalten  
 

Bildung, Technik und Medizin für ein lebenswertes 22. Jahrhundert 
 

Der Global Energy Parliament – Deutschlandzentrum e.V. ist eine für jedermann zugängliche, gemeinnützige Organisation, die 
dazu beitragen möchte, global eine ganzheitliche, wertschätzende Lebensweise im Einklang mit der Natur zu fördern bzw. dort, 
wo noch erforderlich helfen, eine solche Lebensweise zu entwickeln. Dabei sollen alle Aspekte des modernen Lebens von 
Architektur und Bildung über das Verständnis von Energie und Gesundheit bis zu Umweltschutz und Wirtschaft mit einbezogen 
werden. Wir sind der Auffassung, dass es hierfür wissenschaftlicher Methoden bedarf, die energetische Gesetzmäßigkeiten auch 
außerhalb der rein technischen Sphäre berücksichtigen können und vor allem den immer deutlicher werdenden Zusammenhang 
zwischen Individuum und Universum mit einbeziehen. Solche Methoden gilt es zu entdecken bzw. weiterzuentwickeln und für 
die Allgemeinheit anwendbar zu machen. 
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